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- 2006: Bei der SW-Ausschreibung: Entscheid Richtung papierarmes Büro 

- 2009: Bei Implementierung: Entscheid Nutzung DMS (Trennung Akten von 
Applikation  gültige fertige Dokus sind PDF/a in DMS) 

- 2010: Start in Appellationsgericht: Alles wird eingescannt 

- 2011: Automatischer Empfang Mails/Faxes  Posteingang Juris 

- 2012: Alle Gerichte arbeiten mit eAkten (alle Eingaben werden digitalisiert) 

- 2012: Beginn der Arbeit mit dem RichterAkte-Programm für die Präsidenten und 
Gerichtsschreiber 

- 2013: Export Funktion für CD/verschlüsselte USB-Sticks/SFTP 

- 2014: Empfang Incamails/Privasphere verschlüsselte Mails 

- 2014: Transit zwischen Instanzen (Zivilgericht/Strafgericht/Appellationsgericht) 

- 2015: digitale Signatur mittels SuisseID 

- 2015: Senden von Incamails 

- 2017: Video-Conferencing / Aufnahme 

- 2018: Transit (elektr. Austausch) mit Straf- und Massnahmen-Vollzug 

- 2019: eAkten-Einsicht Portal 

- 2019: eAkten-Portal für Eingaben 
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- 2019: Transit Stawa 

- 2020: neue Scan-Software 

- … : eRechnung. e-Id, e-Gesetz, Justitia.swiss 

- Und vielleicht erreichen wir denn unseren ursprünglichen Ziel 
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Arbeitsplätze sehen sauber aus: 

- Von Kanzlei-Mitarbeiter  

- Von Präsidenten im Büro 

- …      sowie in Gerichtssaal 
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Zeit für Life-Demo 

- Posteingang (Laurent) 

- Arbeiten M. Oser 

- Akten Vorbereitung 

- Richterakte 

- Portal-Prototyp 

- Akteneinsicht 

- Eingaben 
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